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Frauen tanzen
im Kulturkaten
Prerow - Die Ortsgruppe Prerow
der Volkssolidarität, der Kurbe-
trieb und der Bürgermeister des
Ostseebades laden zur Frauentags-
feier in das „Kiek in“ ein. Für Stim-
mung am Samstagnachmittag
sorgt „De Plattfööt Klaus“ aus War-
nemünde. Später legt DJ Murmel
Tanzmusik auf.
e Feier: 8. März, 14.30 Uhr, Kulturka-
ten „Kiek in“, Waldstraße 42, der Ein-
tritt ist frei, um Anmeldung in der Tou-
risteninformation wird gebeten.

Fotograf zeigt
freches Land
Zingst – Das Kurhaus Zingst zeigt
Mecklenburg-Vorpommern frisch
und frech. Das sind auch die An-
sprüche, die der Fotograf Matthias
Lehmann an seine Landschaftsbil-
der stellt. Die Bilder sind vom
12. März bis 6. Mai zu sehen.

Winterakademie bietet
Komödie als Ersatz
Ahrenshoop – Der am 10. März vor-
gesehene Vortrag „Der Knochen
im Wandel des Lebens“ der Win-
terakademie fällt aus. Stattdessen
wird an dem Montag im Kunstmu-
seum die Komödie „Bis zu Hori-
zont, dann links!“ gezeigt.
e Film: 10. März, 18.30 Uhr, Kunstmu-
seum Ahrenshoop.

Von Elke Erdmann

Born – Erwartungsvolle Gesichter
sind auf Sylvia Karow gerichtet.
Die Produktionsleiterin steht im
Saal vom Borner Hof und begrüßt
Eltern und Kinder zum ersten Cast-
ing für das Stück „Die Heiden von
Kummerow“. „Zur Einstimmung
kommt bitte alle auf die Bühne. Das
ist jetzt euer Spielbereich.“

Holger Schulze stellt sich als In-
tendant der Darß-Festspiele vor.
„Heute wollen wir uns ein bisschen
kennen lernen“, sagt er. Die Kin-
der sind bereits mit Textblättern an-
gereist. Sie gehen in den Flur hi-
naus und rennen schreiend in den
Raum: „Metza, Metza, blanke
Siet!“ Sie versammeln sich auf der
imaginären Dorfstraße.

Diese Szene lässt Holger Schul-
ze mehrmals wiederholen und sagt
dann: „Jetzt nehmt ihr eure Blät-
ter!“Wie Chorsängermit einemNo-
tenblatt stehen sieben Mädchen
und Jungen mit ihren Texten in ei-
ner Reihe. Vincent Fiedler (12) aus
Richtenberg ragt heraus. Das Le-
sen mit verteilten Rollen beginnt.
Er liest laut und klar und deutet
schon mal einige Gesten an. Mut-
ter Ines gehört zu den Zuschauern.
„Wir wohnen eigentlich weit weg.
Aber er will unbedingt mitspielen.
Die Fahrten nach Born würden wir
gemeinsam mit den Omas abde-
cken“, erzählt die Richtenberge-
rin.

Vincent bringt Bühnenerfah-
rung aus der Theatergruppe „Hel-
merich“ mit, in der er regelmäßig
spielt. Die erste Szene wird ge-
probt. Zu den Kindern, die sich mit
dem Messer werfend ein Stück Ra-
sen erobern wollen, gesellt sich die
Bornerin Anna Stolzenberger als
Komtesse Jutta. „Was macht ihr
da?“, fragt sie und bekommt zur
Antwort: „Was geht dich das an, du
vornehme Gans.“ „Und du bist ein
dummes Huhn“, kontert sie, dreht

sich zu einem Jungen um und fragt
schmeichelnd: „Darf ich mitspie-
len?“ Dieser Auftritt wird mehrfach
wiederholt. Er ist ein
Drehpunkt, woran Hol-
ger Schulze mit den
Kindernarbeitetunder-
kennt,ob siesichverän-
dern können und be-
weglich sind. Nach ei-
ner Stunde ist endlich
Pause.

„Applaus habt ihr
aber verdient. Das ist
schon ganz gut“, ruft
Mutter Christine Zilm
aus Barth. Sie reiste mit
den Kindern Leon, Lara
und Sophie an. In den
Reihen der Zuschauer sitzt auch
Herbert Seidel, der als Eiken Hans
bei den Darßer Schmugglern debü-
tierte.

Auch in der zweiten Gruppe sind
Talente sichtbar. Da sie bereits Zu-
schauer waren, muss Schulze nicht

mehr so viel erklären.
Nun übernimmt Lina
Marie Hentschel aus
Pruchten die Rolle der
Komtesse.

„Meine Erwartun-
gen sind übertroffen.
Es sind viele talentierte
Kinder gekommen.
Ausder gesamtenRegi-
on. Das wirkt in die
Städte hinein“, lobt der
Intendant. Er dramati-
sierte selbst die zweite
Stückfassung für „Die
Heiden von Kumme-

row 2 – Der Müller muss weg!“.
Jeweils in einer Besetzung spie-

len sieben Kinder in den Sprechrol-
len. Sie müssen alle Plattdeutsch

lernen. Hinzu kommen die „Mit-
laufkinder“.

Am 29. August jährt sich der Ge-
burtstag des Romanerzählers Ehm
Welk zum 130. Mal. Das Milieu sei-
ner Jugend kommt im zwölften
Jahr der Darß-Festspiele mit sei-

nem poetischen Werk „Die Heiden
von Kummerow“ mit neuen Episo-
den erneut auf die Freilichtbühne
in Born und wird zur Premiere am
4. Juli „up Platt“ aufgeführt.

Doch zuvor wird es ein zweites
Casting Ende März geben.

IN KÜRZE

Üben wie die Großen: Lina Marie Hentschel (v.l.), Phillip Stolzenberger, Marvin Konieczna, Isa Marie Blattmeier und Sophie Zilm kamen zum
Casting für die Darß-Festspiele nach Born.  Fotos: Elke Erdmann

Kinder-Casting für die Darßer Heiden
Zehn Nachwuchsdarsteller von Richtenberg bis Born wollen beim Stück „Die Heiden von Kummerow“ der

Darß-Festspiele dabei sein. Sie müssen für die Bühne auch Plattdeutsch lernen.

10 Kinder nahmen am Wo-
chenende während des ers-
ten Kinder-Castings für die

neue Spielzeit der Darß-Festspiele teil.
Ende dieses Monats findet eine weite-
re Sichtung des schauspielerischen
Nachwuchses statt. Sämtliche Kinder-
rollen für weitere Episoden aus den
Heiden von Kummerow werden drei-
fach besetzt, damit die Urlaubspla-
nung gesichtert ist, außerdem werden
Fahrtkosten erstattet.

9000 Euro be-
trägt die
Förde-
rung aus

Schwerin in diesem Jahr. Es drohte,
dass die Finanzspritze in diesem Jahr
ausfallen würde. Erst nach einer On-
line-Petition wurde über einen Ver-
gleich eine nachträgliche Förderung
des Ereignisses auf dem Darß positiv
entschieden. Die Förderhöhe ist ähn-
lich der aus den Vorjahren.

D)D) Die Arbeit
mit den Kindern
macht Freude.“
Sylvia Karow (46),
Produktionsleiterin

Förderung erst nach Online-Petition

LOKALSEITE FÜR FISCHLAND, DARSS UND ZINGST 174. März 2014
Dienstag,

Das Damgartener Rathaus (Bildmitte) ist eine Anlaufstelle für Bürger. Im Bürgerbüro werden Anliegen aufgenommen. Zu-
dem befinden sich hier die Sachgebiete Ordnungsangelegenheiten, Gewerbeangelegenheiten (Erlaubniswesen), Umwelt
und Abfallwirtschaft, Sport und Sportstätten sowie die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt.  Foto: Marco Schwarz

Ribnitz-Damgarten – Das Rat-
haus in Damgarten ist zu fol-
genden Zeiten für Bürger ge-
öffnet: Montag 13 bis 16 Uhr,
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Mittwoch
13 bis 16 Uhr, Donnerstag
9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 so-
wie am Freitag von 9 bis
12 Uhr.

Öffnungszeiten des
Rathauses Damgarten

SIMPLY CLEVER

SONDERPREISE BEI PETERS!

Der Neue ŠKODA Rapid Spaceback. Nutzen Sie unsere aktuel-
len Sonderangebote und Prämien für den Rapid Spaceback.
Sparen Sie bares Geld und lernen Sie die neue Kompaktklasse
von Škoda kennen! Testen Sie ihn bei einer Probefahrt. Wir
freuen uns auf Sie.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km,
innerorts: 7,4 - 4,8; außerorts: 4,8 - 3,4; kombiniert: 5,8 - 3,9;
CO2-Emission, kombiniert: 134 - 104 g/km (gemäß
VO (EG) Nr. 715/2007).

Abbildung zeigt Sonderausstattung

BIS ZU 20%

PREISVOR
TEIL!

Autoservice Peters
An der Mühle 2
18311 Ribnitz-Damgarten
Tel: (0 38 21) 72 06 97
Fax (0 38 21) 72 06 95
www.skoda-peters.de

Am Mastweg 4
18356 Barth
Tel: (03 82 31) 33 15
Fax (03 82 31) 81705
ralf.peters@skoda-peters.de

Haupt- und Abgasuntersuchung

nur noch 79,90 !Heizöl + Diesel
Nutzen Sie bei Heizöl einfach den Zahlplan und verteilen Sie

Ihre Heizkosten auf ein Jahr.

Brennstoffhandel Rosenfeldt

Tele: 0 38 21/72 06 98

Ausschneiden + Aufheben + Anrufen bei Bedarf

Neugierig auf Damgarten

H. Jenß
Werksverkauf

Richtenberger Str. 31 (Bhf. Damgarten)
18311 Ribnitz-Damgarten

Vorbestellungen (auch Wild):
0 38 21/81 31 04

Informieren Sie sich gerne auch unter:
www.jenss-wildhandel.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Jenß Wildhandel & Fleischerei

Ribnitzer Boddenland-Fleisch

Schweine aus eigener Hausschlachtung
Jeden Fr. 9-17 Uhr & Sa. 9-12 Uhr

Im Angebot:
Schulter mit Knochen 	 kg 	 1,85 €
Schnitzelfleisch 	 kg 	 3,90 €
Kamm im Stück 	 kg 	 3,80 €
Kotelett im Stück 	 kg 	 3,40 €

OSTSEE-SCHMUCK GMBH
An der Mühle 30, Gewerbegebiet Damgarten, 18311 Ribnitz-Damgarten

Telefon 0 38 21/88 58-0, Fax 0 38 21/88 58 11
E-mail: info@ostseeschmuck.de, Internet: www.ostseeschmuck.de

Einfach online bestellen.

Das OZ-Abo!
www.ostsee-zeitung.de


